
An den Bürgermeister      

Hr. Christian Kiendl 

Rathausplatz 1       

84069 Schierling      

            

       Schierling, den 23.03.2012 

Einspruch gegen die Durchführung der geplanten Änderung des 

Flächennutzungsplanes im Bereich der Anschlussstelle Schierling-Süd (B15 

neu), mit Deckblatt Nr.3  

Der Einspruch bezieht sich auf beide Bereiche, die durch die Änderung des 

Flächennutzungsplanes betroffen sind. 

Begründung: 

1.) Der BUND Naturschutz hat sich ausführlich in seiner Stellungnahme mit der Analyse der 

Erforderlichkeit/ Bedarfsprognose des neu geplanten Gewerbegebietes “Am Birlbaum“, 32,7ha 

umfassend, auseinander gesetzt und ist durchaus plausibel zu der Erkenntnis gelangt, dass dieser 

Geländeanspruch bis auf weiteres überhöht ist.  

Die diesbezüglich aufgelisteten Erläuterungen sind einleuchtend  und werden von mir/ uns 

unterstützt. 

2.) Da durch die Insellage des geplanten Gewerbegebietes an der Anschlussstelle Süd der B 15 neu, 

eine klassische Zersiedelung der Landschaft, auf Kosten heimischer Tier-und Pflanzenarten und 

der Zerstörung historisch gewachsener Landschaftsformen, vorliegt, lehne/n  ich/ wir an dieser 

Stelle ein Gewerbegebiet,  insbesondere nach Begehung der Fläche, ab. 

 
3.) Die bereits beschlossenen Erweiterungsflächen im Anschluss an das Industriegebiet an der 

Frühaufstraße, südlich der R 45, und deren Begründung, haben nichts an Bedeutung und 

Richtigkeit verloren, zumal die angeblichen topografischen Mängel aufgrund falscher 

Berechnungsgrundlagen nicht maßgeblich sind. 

Ich/Wir stimme/n daher der Herausnahme  dieser Grundstücke aus dem Flächennutzungsplan 

nicht zu.   

Abschließend möchte/n ich/wir betonen, dass Schierling mit seiner Lage im Niederbayerischen 

Hügelland, das gerade im Bereich der Laberauen durchaus landschaftlich reizvoll ist, einen 

deutlichen Mangel an naturnahen Freizeit- und Erholungsgebieten hat. Für die 

Weiterentwicklung als Lebensraum Schierling sollten neben Arbeitsmöglichkeiten für die 

Menschen auch Freiräume für die heimatnahe Erholung erhalten bleiben und entwickelt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 


